
Während der Projektwoche berichten die Schülerreporter über das
Geschehen an unserer Schule: Mit 43 Teilnehmerinnen und Teilnehmern

gehört das Projekt zu den größten der Woche. Die Schülerinnen und
Schüler wurden in Kleingruppen eingeteilt, die jeweils mehrere andere
Projekte betreuen. Ihre Aufgaben sind Interviews zu führen, Instagram-
Beiträge zu erstellen und Artikel für die Schulhomepage zu verfassen.
Dabei arbeiteten die Schülerreporter sehr eigenständig. Die Gruppen

konnten selbst entscheiden, welche Projekte sie wann besuchen und wie
sie ihre Berichte gestalten. So waren die Reporter die ganze Woche auf

dem Schulgelände unterwegs und führten Gespräche mit Teilnehmenden 

Allerdings lief auch nicht alles problemlos. So konnte zum Beispiel
aufgrund technischer Schwierigkeiten ein Tag lang keine Beiträge auf

dem Instagram-Account hochgeladen werden und es gab Probleme mit
dem WLAN. Trotzdem arbeiteten die Schülerreporter ohne

Unterbrechung weiter: In dieser Zeit konzentrierten sich die Gruppen
verstärkt auf die Vorbereitung weiterer Beiträge und das Schreiben von

Artikeln sowie deren Gestaltung mit dem Design-Tool Canva.

Unterstützt wurde das Projekt von Frau Meinen, Frau Fonck-Reifer und
Frau Barbara. Sie halfen den Schülerinnen und Schülern bei Fragen

jederzeit und setzten sich intensiv dafür ein, die aufkommenden
Probleme zu lösen. Schließlich musste sogar ein neuer Account erstellt

und alle Beiträge händisch übertragen werden.
Das Projekt Schülerreporter zeigte, wie viel Eigenverantwortung,
Kreativität und Teamarbeit in einer Projektwoche möglich waren.

Dazu bekamen alle einen guten Einblick in die Projektwoche und die
Aktivitäten an unserer Schule.

Auf der Instagram-Seite @maetthi.projektwoche sowie der Homepage
sind die Ergebnisse und Eindrücke aus der Projektwoche auch darüber

hinaus veröffentlicht.

Elisabeth Pleis (9b) und Felice Tölkes (9b)

.

https://www.instagram.com/maetthi.projektwoche
https://st-matthias.de/schulleben/projektwocheberichte2026/
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